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Gremium Termin Genehmigung Stimmverh. J N E 

Bau- und Umweltausschuss Osterburg 19.01.2009      

Hauptausschuss Osterburg 29.01.2009      

Stadtrat Osterburg 12.02.2009      

 
 

 
 
Betreff 
 
Beschluss zur Verlegung des Altmarkrundkurses 
 
 
 
Beschlusstext: 
Der Stadtrat beschließt die Verlegung des Altmarkrundkurses im Stadtgebiet der Hansestadt 
entsprechend der beiligenden Karte. 
 
 
 
 
 
........................................ 
Bürgermeister 
 
 
 
 
Problembeschreibung/Begründung/Rechtsgrundlage: 
Der alte Altmarkrundkurs verläuft über den Alten Düsedauer Weg, Seggewiesenwall, 
Bahnübergang am Bahnhof, Puschkinplatz, Wallpromenade, Bergstraße, Nordpromenade, 
Biesebad, Schwiegermutterbrücke, straßenbegleitender Radweg Krumker Straße, Tunnel  
B 189, Arendseer Straße, Sportschule nach Baarsberge. 
Der Landkreis möchte auf Grund des schlechten Zustandes im Bereich des Alten Düsedauer 
Weges/Seggewiesenwall den Altmarkrundkurs verlegen.  
Der Altmarkrundkurs verläuft in dem o. g. Bereich überwiegend über privaten Grund und 
Boden. Weiterhin ist die Anbindung an Sehenswürdigkeiten (z.B. Albrechtshof) durch die 
Schließung von Bahnübergängen nicht gegeben. 
 
 



 
 
 



Die neue Linienführung soll wie folgt verlaufen: 
 
 Straßenbegleitender Radweg Düsedauer Straße 
 Stendaler Straße 
 Kreisverkehr in die Lindenstraße 
 Naumannstraße 
 Kirchstraße in Richtung Kirche/Wasserstraße 
 Wasserstraße 
 Kleiner Markt 
 Breite Straße 
 Jüdenstraße 
 Nordpromenade 
 Am Biesebad 
 Schwiegermutterbrücke 
 über Alten Krumker Weg 
 Krumker Straße – straßenbegleitender Radweg 
 Tunnel B 189 – Arendseer Straße 
 zur Sportschule und dann weiter nach Baarsberge 
 
 
Durch die genannte neue Linienführung wird die touristische Vermarktung der Altstadt 
erhöht. 
 
 
Anlage: Karte 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: keine haushaltsmäßige Belastung 
 
 
Empfehlung der Verwaltung: 
Die Verwaltung empfiehlt dem Stadtrat, dem Beschluss zuzustimmen.  
 
 
 
 
 
 
__________________________    ________________________ 
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